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4 Übersicht Vorhabenauswahlkriterien 
4.1 Checkliste Kohärenzprüfung 

Kohärenzprüfung 
      

Die nachfolgenden Kriterien sind zu erfüllende Kohärenzkriterien und müssen für alle einge-

reichten Vorhaben zum Zeitpunkt der Vorhabenauswahl im regionalen Entscheidungsgremium 

der LAG (Koordinierungskreis) mit „JA“ beantwortet werden können. Die Beantwortung mind. 1 
Kriteriums mit „NEIN“ führt zur Ablehnung des Vorhabens. 
      

Allgemeine Kohärenzkriterien NEIN JA 

1 Übereinstimmung mit Zielen des EPLR 2014-2020 ist gegeben. ☐ ☐ 

2 Das Vorhaben ist widerspruchsfrei zu Grundsätzen und Zielen der LES.  ☐ ☐ 

3 

Das Vorhaben liegt im Gebiet der LEADER-Region Sächsische Schweiz oder ist ein 

überregionales/transnationales Netzwerk- bzw. Kooperationsvorhaben mit Vorha-

benanteilen in der LEADER-Region Sächsische Schweiz. 
☐ ☐ 

4 
Das Vorhaben kann einem Aufruf der LAG zugeordnet werden und die darin gesetz-

ten Bedingungen und Fristen sind eingehalten. 
☐ ☐ 

5 
Das Vorhaben erfüllt die relevanten maßnahmenspezifischen Voraussetzungen lt. 

Anlage 3.1 der LES. 
☐ ☐ 

6 
Das Vorhaben weist einen Mehrwert auf und hat die Mehrwertprüfung lt. Anlage 

4.2 der LES bestanden. 
☐ ☐ 

7 
Die Finanzierung des Vorhabens wurde glaubhaft dargestellt und ist aus Sicht der 

LAG gesichert (Eigenanteil, Kofinanzierung, Vorfinanzierung).  
☐ ☐ 

8 
Es liegen keine Anzeichen vor, dass die Eigentums-/Besitzverhältnisse nicht bis zur 

Bewilligung konform zur jeweils geltenden LEADER-Richtlinie sind.  
☐ ☐ 

9 
Das Vorhaben zeigt keine erkennbaren Widersprüche zu sachlich relevanten Strate-

gien und Planungen. 
☐ ☐ 

10 

Es liegen keine Anzeichen vor, dass die Vorlage folgender Stellungnahmen/Geneh-

migungen bis zur Bewilligung nicht möglich ist (soweit relevant): 

- denkmalschutzrechtliche Genehmigung 

- Baugenehmigung mit Genehmigungsplanung gemäß Phase 4 HOAI inkl. Prü-

fung HQ100 

- Stellungnahme Landratsamt Bedarfsplanung 

- Stellungnahme einer zuständigen Kammer oder eines Fachverbandes zur Plau-

sibilität des Geschäftsplanes bei Unternehmensneugründungen 

- Stellungnahme Handwerkskammer 

- Stellungnahme Tourismusverband 

- Stellungnahme Stiftung Umgebindehaus 

- Stellungnahme Nationalparkverwaltung 

- Stellungnahme zuständige Kommunalverwaltung 

- Stellungnahme DEHOGA 

☐ ☐ 

11 

Es liegen augenscheinlich keine Anzeichen dafür vor, dass Mitnahmeeffekte ausge-

nutzt werden. Eine Bestätigung des Antragstellers liegt vor, dass das Vorhaben ohne 

Förderung nicht realisierbar wäre. 
☐ ☐ 

 

  


